
IlpOPllcars KURZTEST

Wilhelm Tell hätte allen Grund, eifersüchtig zu sein: Der Schweizer Veredler

Gartech landet mit seiner Interpretation des Z4 M Gaupe einen Volltreffer

Rennender Pteil

Preis 88970 Euro

4000 Euro

9900 Euro

2180 Euro

2450 Euro

1440 Euro

6500 Euro

R6,vorn längs
3246 cm'

270 kW (367 PSI bei 7350/min

113 PS/I

390 Nm bei 4950/min

Hinterrad

6-Gangmanuell

Scheiben, innenbelüftel/gelocht

Scheiben, innenbelüftel/gelocht

9,5x 19/10,5x 19 Zoll

23~35R19/265~OR19

1505/225 kg

4,1 kg/PS

TECHNISCHE DATEN

Motor

Hubraum

Leistung

Literleistung
Drehmoment

Antriebsart

Getriebe

Bremsen vom

Bremsen hinten

Räder vom I hinten

Reifen vo"""inten

LeergewichVZuladung

Leistungsgewicht

Messwerte

0-100 km/h 5,Os

60-100 km/h im 4. Gang 4,6s

80-120 km/h im 5J6. Gang 6,On,5s

Bremsweg aus 100 km/h (kJw.) 37,0/35,5m

Testverbrauch auf 100 km 12,9 I Super Plus

Höchstgeschwindigkeit 281 km/h

Tuning

Leistungssteigerung
Radsatz

Fahrwerk

kurze Hinterachse

Auspuff
Interieur

NOTE 1

Sämtliche Komponenten üben sich in

:+ harmonischem Schulterschluss - wild

röhrender Motor, tolle Bremse und sensationel­

le Agilität gehen Hand in Hand mit den beein­
druckenden Schauwerten - und das alles bei

akzeptablem Verbrauch. Volltreffer!

,.. Spurrillensensibles

Fahrverhalten -~ I ,

Qt} ~ . (f)I

Fahrwerk/Komfort Wer schnell sein

will, muss leiden: Der Federungskom­
fort ist nicht der Rede wert. Kein ernst­

hafter Kritikpunkt, Z4·Fahrer wollen
keine Sänfte. Der Steuermann sollte

alle seine Sinne beisammen haben, um

den BMW mit beherztem Griff am

dicken Volant durch alle Unwägbarkei­

ten zu führen. Wie ein dem Wild hin­

terherhechelnder Jagdhund schnüffelt

das Gaupe nervös jeder Spurrille nach.
Die ultradirekte Art rührt nicht zuletzt

vom negativen Radsturz an der Vorder·

achse her. Gelingt es dem Fahrer, den

gnadenlos zupackenden Michelin-Pilot­

Sport-Gup-Pneus die Haftung zu ent­

ziehen, gerät sein Leben scrnell in

Driftlage. Mit einem Fuß im Grenzbe­

reich, genießt er einen Riesenspaß.
Die Unberechenbarkeit mittelmotorbe­

wehrter Konkurrenten geht dem Z4 ab:

Das tänzelnde Heck ist mit kundiger

Hand gut einzufangen.

PreisIKosten 88970 Euro kostet der

BMW - gut Ding will Geld haben.

Dafür liegt der Testverbrauch mit 12,9

Liter Super Plus auf annehmbarem Ni­
veau. Für deutsche Kunden kümmert

sich der Aschaffenburger Tuner Doma­

nig um eine TÜV-Einzelabnahme aller

Gartech-Umbauten. [Ben Arnold]

Kontakt Gartech, Tel. 0041­

812500505, www.cartech.ch

Mehr Infos zum BMW Z4 M Coupe:

ILde~
~2DDG20D82ab
Geben Sie diese Nummer beim autobild.de-Heftarchiv ein

Miete. Erst die kürzere Übersetzung

lässt das Auto um Welten dynami­
scher erscheinen.

Fahrleistungen Der erste Eindruck

täuscht nicht, der getunte Z4 setzt sich

ab: Von 0 auf 100 km/h raubt er dem

Werksauto vier Zehntel (5,0 statt 5.4

SekundenI. Im oberen Tempobereich

streift das Gaupe seine Fesseln ab:

Das Auto rennt 281 statt serienmäßig­

abgewürgter 250 km/h. Die Bremse

stammt ebenfalls aus gutem Hause:

Dank neuer Beläge und Stahlflex­

Bremsleitungen erzielt Gartech ein

wahrnehmbares Verzögerungs-Plus.

Röhren dreht der Sportmotor hoch

- schiebt, drückt, rebelliert. Kaum zu

glauben, welch bescheidene Eckdaten

die Leistungssteigerung aufweist: Mit

367 PS leistet der Gartech gerade ein­
mal 24 PS mehr als die 343 PS starke

Serie. Zudem stemmt der Reihen­

sechser 25 Newtonmeter mehr Dreh­

moment (390 statt 365 Newtonmeter).
Die Extra·PS - resultierend aus Elektro­

nikmodifikationen und Garbon-Luft­

sammler - sind indes nur die halbe

_ Es war einmal ein Schweizer Tu­

ner. Der erlitt mit seinem Ferrari-Pro­

gramm 2001 Schiffbruch - die Produk­

te schrammten an der Zielgruppe voll

vorbei. Aufgeben wollte Gartech den

Traum von der eigenen Tuninglinie

jedoch nicht, obwohl das Auskommen

als markenübergreifender Veredler

und Schweizer Stützpunkt von Novitec

Rosso gesichert schien. 2006 erfolgte
der nächste Anlauf - mit der Marke

BMW. Als Ausgangsbasis für das

erste Projekt hielt ein M5 her (AUTO

BILD SPORTSGARS 11/20071. Jetzt

schiebt Gartech einen Z4 nach.

Karosserie/Qualität Akkurat schlei­

fen die Schweizer das Gaupe glatt. Auf

Anbauteile im klassischen Spoilersinne
verzichtet der Veredler. Stattdessen

montiert er schwarze 19-Zöller des

deutschen Lamborghini-Tuners Imsa

und überzieht Außenspiegel und Tür­

griffe mit einer Garbonschicht. Der

montierte Eisenmann-Endschalldämp­
fer unterscheidet sich auf den ersten

Blick kaum von der Serien lösung.

Fahrfreude/Antrieb Heiser röchelnd

kauert der Z4 auf dem Asphalt, kann,

einem Adrenalin-durchfluteten Sprinter

gleich, den erlösenden Startschuss
kaum erwarten. Gibt ihm der Fahrer

endlich die Sporen, kennt der BMW

kein Halten mehr. Mit jauchzendem
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Toll statt Prall:
Im Innenraum setzt
sich Cartech mit
einer Mixtur aus

Carb on, leder und
Alcantara in Szene.

Die orangefarbenen
Akzente finden sich
auch an anderen
Stellen wieder

Momente der Wonne: Carbon-luftsammler und Eisenmann-Auspuff rollen einen betörend-betäubenden Klangteppich aus
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